
PFULLINGEN II IST LANDESLIGAMEISTER 2009
Die Pfullinger Landesligisten steigen überraschend ohne Niederlage in die Verbandsliga Süd auf

Mit einer überragenden Leistung wurden 

die Schachfreunde Pfullingen 2 mit 17: 1 Punk-

ten Landesliga-Meister und steigen damit in 

die Verbandsliga Süd auf. Dabei gibt es ein 

Wiedersehen mit der 1. Mannschaft, die als 

Tabellenzweite knapp den Aufstieg in die Ober-

liga verpasste. Mannschaftsführerin Elke Sau-

tter war demzufolge auch rundum zufrieden 

über diese tolle Saison. Den Schachfreunden 

Pfullingen gelang das Kunststück, die anderen 

Mannschaften mit mindestens 5 Mannschafts-

punkten und 5,5 Brettpunkten zu distanzieren. 

In der 1. Runde gelang ein Sieg gegen den 

Tabellendritten BW K´furt und in der 2. Runde 

gegen den Tabellenzweiten SSG Fils-Lauter. 

Mit 10: 0 Punkten ein Traumstart, ehe man 

gegen "Angstgegner" SG Schönbuch den 

einzigen Punkt abgab. 

Gegenüber der letzten Saison gab es eine 

Veränderung: Nigora Djalalova kam für Bernd 

Einwiller ins Team, der in die 1. Mannschaft 

wechselte. Die Mannschaft überzeugte durch 

große mannschaftliche Geschlossenheit. Ge-

gen die SG Salach und SF Neckartenzlingen 

gab es hohe Siege (7: 1 und 7,5: 0,5), und 

auch die Ersatzspieler wussten bei ihren Ein-

sätzen zu überzeugen. Beste Spieler waren 

Bernd-Ludger Born an Brett 4 (6,5/8) und Spit-

zenspieler Thomas Nägele (6/9), der auch das 

beste Ergebnis am Spitzenbrett vorzuweisen 

hatte. Auch Elke Sautter (Brett 7) erreichte mit 

5,5/7 ein Spitzenergebnis. (tn)
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SCHACH-NEWS
Juli 2009Pfullinger

v.l. Ersatz H. 
Ercelebi, T. Nägele, 

E. Sautter, B-L Born, I. 
Keck, W. Werner. Es feh-

len: M. Prochnow, K. 
Schumann, G. Jana-

sik, N. Djalalova



Fortsetzung Bericht Pfullingen II ...
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Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Pfullingen II 17:1 47,5:24,5 +23

2 Fils-Lauter 12:6 42:30 +12

3 Kirchentellinsfurt 12:6 40:32 +8

4 Reichenbach 11:7 39,5:32,5 +7

5 Kirchheim/Teck 8:10 36:36 0

6 Steinlach 8:10 33,5:38,5 -5

7 Salach 8:10 32:40 -8

8 Schönbuch 7:11 34:38 -6

9 Bebenhausen II 7:11 33,5:38,5 -5

10 Neckartenzlingen 0:18 22:50 -28

Brett Name Score

1 Prochnow 1/2

2 Nägele 6/9

3 Wendler 5/9

4 Schumann 4,5/6

5 Born 6,5/8

6 Keck 3/6

7 Janasik 5,5/9

8 Sautter 5,5/7

E1 Djalalova 4,5/8

E2 Poletajew 1/3

Kirchentellinsfurt 
- Pfullingen II 

Ergebnis: 3,5:4,5



Die ewig zweite ...
ist Pfullingen‘s Verbandsligamannschaft. 

Fast wie im Film „Und täglich grüßt das Mur-

meltier“ wiederholten sich die Ereignisse der 

letzten Saison. Wieder mußte man den Auf-

stieg in der verflixten 7. Runde gegen den 

späteren Aufsteiger mit einer knappen 3,5:4,5 

Niederlage begraben. Genauso darf man a-

bermals die meisten Brettpunkte den Pfullin-

gern zuschreiben. Erneut wurde man mit 2 

Punkten Rückstand Tabellenzweiter. Bleibt als 

Trostpflaster zu bemerken, daß Pfullingens 

erste dieses Jahr 2,5 Brettpunkte und einen 

Mannschaftspunkt mehr holte als in der Vor-

saison. Dies ist jedoch ein schwacher Trost. 

Interessant auch, daß die Plätze 3 und 4 wie in 

der Vorsaison an Langenau und Biberach gin-

gen. Überraschend gut schlug sich hingegen 

Verbandsligaaufsteiger Nürtingen auf Platz 5. 

Beste Einzelspieler waren Martin Altenhof mit 

6/7 und Bernd Einwiller mit 6,5/8 Punkten. 

Edelersatzspieler und Rückkehrer Branimir 

Vujic holte am Spitzenbrett 1,5/2 Punkten. Er  

konnte mit seinem Remis gegen Aufstiegsgeg-

ner Ebersbach jedoch die entscheidende Nie-

derlage auch nicht mehr abwenden. Auf ein 

neues in der Saison 2009/2010! (am)
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PFULLINGEN I

Gegen  Biberach ... 

gab es im Heimspiel eine uner-
wartete Niederlage mit 3:5. 

Banaszek (Brett 1) remisierte 
gegen Mack (oben). 
D. Einwiller (Brett 3) verlor 
gegen Namyslo (Mitte). 
Zymberi (Brett  6) remisierte 
gegen Birkenmeier. (unten)

Szene 
aus dem 

Mannschafts-
kampf gegen 

Biberach

Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Ebersbach 16:2 43,5:28,5 +15

2 Pfullingen 14:4 46:26 +20

3 Langenau 13:5 41:31 +10

4 Biberach 12:6 40,5:31,5 +9

5 Nürtingen 8:10 36:36 0

6 Rangendingen 7:11 36:36 0

7 Jedesheim 7:11 33:39 -6

8 Markdorf 6:12 29:43 -14

9 Post Ulm II 5:13 31:41 -10

10 DT Esslingen 2:16 23:49 -26

Brett Name Score

1 Vujic 1,5/2

2 Banaszek 3,5/9

3 Nagelsdiek 5,5/9

4 Einwiller, D 5/9*

5 Altenhof 6/7

6 Hertzog 3/8

7 Zymberi 5,5/9

8 Vaysberg 5,5/7

E1 Einwiller, B 6,5/8

* 2 kampflos



Bezirksliga ade ...
heißt es für Pfullingens dritte Mannschaft. Nachdem sich die Mannschaft mehrere Jahre in der 

Bezirksliga halten konnte, besiegelte man dieses Jahr in der letzten Runde den unnötigen Ab-

stieg. 

Dabei fing die Saison mit einem Kantersieg gegen Pliezhausen gut an. Wieder auf den Boden 

der Tatsachen wurde die Mannschaft gegen Rottenburg geholt. Mit einer historisch hohen Nie-

derlage von 1,6:6,5. In Runde drei spielte die Mannschaft - fast schon traditionell - im Salzstadl 

4:4 gegen Tübingen. In Runde 4 gelang gegen Grafenberg die Revanche mit 4,5:3,5. Alle Wei-

chen waren auf Klassenerhalt gestellt. 

Selbst gegen Ostfildern spielte man gut und verlor nur mit 3:5 während man im Vorjahr noch 

vernichtend hoch in der letzten Runde geschlagen wurde. Doch dann folgten 3 überaus hohe 

Niederlagen gegen Reutlingen, Urach und Bebenhausen und man war wieder direkt im Ab-

stiegstrudel. Jedoch konnte man vor der letzten Runde aus eigener Kraft den Klassenerhalt 

sicherstellen.

Der direkte Abstiegskonkurrent Grafenberg mußte beim Tabellenführer Ostfildern antreten. 

Pfullingen gegen die ebenfalls abstiegsverdächtigen Nürtinger. Leider waren sich einige in der 

Mannschaft zu sicher, daß ein Remis gegen Nürtingen für den Klassenerhalt reichen würde, da 

die Wahrscheinlichkeit gering war, daß Grafenberg gegen die nur von Reutlingen geschlagenen 

Ostfilderer punkten könnte. 

Diese Lässigkeit wurde jedoch bitter bestraft. Grafenberg remisierte und versaute damit Ostfil-

dern den Aufstieg und bescherte Pfullingen gleichzeitig den Abstieg und sich selbst den Klas-

senerhalt. 

Der lachende dritte war der Schachverein Bebenhausen, der unerwartet den Meistertitel errang 

und nächstes Jahr in der Landesliga antreten darf. 

Pfullingen muß hingegen zusammen mit der 4. Mannschaft nach Jahren wieder in der Kreis-

klasse üben. Besonders bitter ist, daß dieser Abstieg eine Lawine von nicht mehr Spielwilligen 

nach sich zieht. So werden im nächsten Jahr nicht nur die rangniedrigeren Mannschaften ge-

schwächt werden, sondern damit sind auch die Chancen für einen sofortigen Wiederaufstieg in 

die Bezirksliga stark gesunken.

Deutlich  bester Einzelspieler war Thoms Jenke mit 5/9 der damit auch neben Burkhard See-

wald, Sergej Poletajew und Hasso Ercelebi pflichtbewußt alle 9 Spiele absolvierte. Da vor der 

Saison schon einige Wackelkandidaten bekannt waren, wurden Oliver Barth und Alexander 

Rüger als Ersatzbank in die Stammmannschaft gemeldet. 

Eine gute Bilanz mit mehr als der Hälfte am Brett gewonnener Partien konnte noch Stefan Bih-

ler aufweisen. Der Rest der Mannschaft blieb unter 50%. Teilweise zeigten sich die Spieler 

überraschend formschwach. (am)
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DWZ-Rangliste Stand 18.06.2009
Plz Name DWZ
 1 Vujic, Branimir 2299 - 28
 2 Altenhof, Martin 2194 - 53
 3 Banaszek, Marcin 2149 - 30
 4 Vaysberg, Alexander 2135 - 28
 5 Nägele, Thomas 2117 - 32
 6 Prochnow, Mario 2090 - 52
 7 Nagelsdiek, Michael 2072 - 96
 8 Einwiller, Dieter 2071 - 111
 9 Einwiller, Bernd 2066 - 76
 10 Hertzog, Peter 2038 - 81
 11 Zymberi, Agron 2023 - 41
 12 Born, Bernd-Ludger 2003 - 61
 13 Wendler, Werner 1996 - 94 
 14 Schumann, Kai 1952 - 51
 15 Keck, Ingolf 1951 - 57
 16 Janasik, Gerhard 1949 - 44
 17 Djalalova, Nigora 1933 - 37
 18 Severin, Andreas 1929 - 83 
 19 Sautter, Elke 1909 - 106
 20 Walter, Jörg 1840 - 39
 21 Kull, Christian 1834 - 36
 22 Poletajew, Sergej 1795 - 51
 23 Jenke, Thomas 1786 - 70
 24 Rüger, Alexander 1771 - 69
 25 Barth, Oliver 1744 - 32
 26 Speier, Jürgen 1743 - 27
 27 Ercelebi, Hasso 1730 - 44
 28 Aralbaev, Daurenbek 1715 - 29
 29 Bihler, Stefan 1659 - 14
 30 Hausmann, Stefan 1657 - 34
 31 Barth, Benjamin 1646 - 18 
 32 Michaelis, Andreas 1645 - 46
 33 Lorch, Inko 1583 - 31
 34 Fahrion, Matthias 1569 - 23
 35 Stroinski, Peter 1546 - 10
 36 Wurster, Erich 1523 - 15
 37 Jooß, Achim 1522 - 38
 38 Jaschik, Peter 1514 - 66
 39 Werner, Steffen 1507 - 18 
 40 Konya, Doris 1484 - 41
 41 Frommann, Waldemar 1458 - 68
 42 Leuze, Wilhelm 1454 - 56
 43 Mutschler, Ralf 1452 - 38
 45 Dürr, Siegfried 1373 - 24 
 46 Gorelik, Igor 1365 - 09
 47 Hirsch, Sven 1348 - 22
 48 Schramm, Rainer 1342 - 03
 49 Simonfi, Christopher 1318 - 29
 50 Schaber, Dieter 1318 - 24 
 51 Pajonk, Christopher 1309 - 01 
 52 Baur, Bruno 1279 - 20
 53 Rogge, Klaus 1279 - 16
 54 Mollenkopf, Thomas 1277 - 14 
 55 Lorch, Tillmann 1244 - 22
 56 Taigel, Hans 1241 - 08 
 57 Jäger, Frank 931 - 01
 58 Wendler, David 904 - 06
 59 Edeko, Nicolai 894 - 04
 60 Jäger, Tim 847 - 07
 61 Wendler, Simon 782 - 06
 62 Frech, Lukas 779 - 01
 63 Kutscher, Cedric 776 - 01
 64 Burkowitz, Steffen 771 - 01
 65 Eckert, Robin 757 - 08
 66 Albert, Stefan 756 - 04
 67 Bahlo, Timo 752 - 03
 68 Mauch, Leonid 750 - 01
 69 Wohlfahrt, Nicolas 739 - 03
 70 Hirsch, Kai 660 - 08

Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Bebenhausen III 16:2 50:22 +28

2 Ostfildern 15:3 51:21 +30

3 Urach 14:4 41,5:30,5 +11

4 Reutlingen 12:6 42,5:29,5 +13

5 Tübingen II 7:11 32,5:39,5 -7

6 Nürtingen II 7:11 32,5:39,5 -7

7 Rottenburg 7:11 31:41 -10

8 Grafenberg 6:12 32,5:39,5 -7

9 Pfullingen III 6:12 28,5:43,5 -15

10 Pliezhausen 0:18 18:54 -36

Brett Name Score

1 Severin 2/6

2 Seewald 3,5/9*

3 Poletajew 3/9

4 Walter 4/8*

5 Barth, O 0,5/1

6 Rüger 05/2

7 Jenke 5/9

8 Ercelebi 2,5/9

E1 Barth, B 1,5/7

E2 Bihler 4/7



Klassenziel erreicht ...
so das Fazit der Kreisklasse-Saison. Eine 

besonders harte Saison erwartete Pfullingen IV. 

3 Absteiger waren sicher. Ein vierter möglich. 

Eine schwere Aufgabe für den Aufsteiger. 4 mal 

führten die Pfullinger hoch und verpatzen noch 

zum Remis (Metzingen, Reutlingen III, Dettin-

gen, Schönbuch II) Besonders bitter, da 3 von 

4 Mannschaften als Mitabstiegskandidaten 

gehandelt wurden. Selbst gegen Aufsteiger 

Reutlingen II (per Stichkampf nächste Saison 

Bezirksliga) verlor man äußerst knapp und 

unglücklich nach deutlicher Führung mit 

3,5:4,5. Einzig Meister Hohentübingen konnte 

eine stark ersatzgeschwächte, nur zu 7. ange-

tretene Pfullinger Truppe, deklassierend 

schlagen. Die letzten 2 Schlußrunden mußten 

3 aus 4 Punkten bringen, um die Klasse halten 

zu können. Die Mannschaft hielt dem Druck 

stand und gewann überraschend gegen Be-

zirksligaabsteiger Ammerbuch in der vorletz-

ten Runde. Die Abstiegskonkurrenz zog je-

doch mit. So daß Urach für den sicheren Kla-

senerhalt geschlagen werden mußte. Dies 

gelang mit einem Kantersieg. Überragender  

Einzelspieler war Neumitglied D. Aralbaev.(am)
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PFULLINGEN IV

Finale gegen Urach II  ... 

mit 6:2 Kantersieg den Klas-
senerhalt „in letzter Minute“ 
gesichert. 

Michaelis (Brett 1 oben) ge-
winnt gegen H. Weber. 

Aralbaev (Brett 2 Mitte) 
gewinnt gegen Krier. 
Jaschik (Brett 6 un-
ten) gewinnt gegen 
Gablenz

Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 K. Hohentübingen 17:1 55,5:16,5 +39

2 Reutlingen II 15:3 46:26 +20

3 Steinlach II 11:7 35,5:36,5 -1

4 Dettingen 9:9 32: 40 -8

5 Ammerbuch 8:10 39,5:32,5 +7

6 Pfullingen IV 8:10 34,5:37,5 -3

7 Metzingen 8:10 31,5:40,5 -9

8 Schönbuch II 6:12 31,5:40,5 -9

9 Urach II 4:14 27,5:44,5 -17

10 Reutlingen III 4:14 25,5:46,5 -21

Brett Name Score

1 Michaelis 2/9

2 Aralbaev 7/8*

3 Werner 2,5/7

4 Lorch, I 5/8

5 Fahrion 2,5/5

6 Jaschik 3/8

7 Wurster 4,5/9

8 Mutschler 2,5/6*

Kampflos: * 1 

Gegen Urach II
müssen nur S. Werner 

und Ersatzspieler W. From-

mann die Waffen strecken. 

Der Rest gewinnt.



Der sofortige Wiederaufstieg ...
der 5. Mannschaft von der B-Klasse in die 

A-Klasse ist gelungen! Herzlichen Glück-

wunsch! Dafür mußte die Mannschaft aber 

lange zittern. Nominell die zweitstärkste 

Mannschaft setzte es zwei unerwartete Nie-

derlagen. So sprang am Ende nur Platz 3 

heraus. Aufgrund der Unklarheit der Auf-Ab-

steiger in höheren Klassen stand erst weit 

nach Saisonende fest, daß auch der Drittplat-

zierte in die A-Klasse aufsteigt. Gegen Dettin-

gen II als Mitaufstiegsfavorit und unerwartet 

gegen Pliezhausen II verlor die Mannschaft. 

Der Rest der Liga konnte inklusive Meister 

Reutlingen souverän besiegt werden. Teilweise 

standen 8:0 und 7:1 Siege zu Buche! Leider fiel 

ein Spieler während de Saison komplett aus 

(Bouramtame an Brett 4). So stellte es sich als 

gut heraus, daß man mit Christopher Simonfi 

als 9er Kader plante. Auch Peter Stroinski war 

als Ersatzspieler sowohl in der Kreisklasse-

mannschaft als auch in der B-Klasse zur Stelle 

wenn Not am Mann war - und das sehr erfolg-

reich. Bester Einzelspieler mit 7/7! und damit 

100% Mann war Tillmann Lorch. Auch Neuein-

steiger Christopher Pajonk schloß mit 6/7 ähn-

lich gut ab. (am)
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PFULLINGEN V

Saisonfinale ...

Pfullingen V gewinnt gegen Ho-
hentübingen III mit 5,5:2,5 und 
sichert damit den dritten Platz.
Lorch (Brett  5) gewinnt gegen 
Seidenspinner (oben).
 Pajonk (Brett 6) gewinnt gegen 
Albrecht (Mitte). 
Frommann (Brett 2) gewinnt 
gegen Sobich (unten).

Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Reutlingen IV 16:2 54:18 +36

2 Dettingen II 16:2 51,5:20,5 +31

3 Pfullingen V 14:4 52:19 +33

4 KK Hohentüb. III 11:7 44,5:27,5 +17

5 Urach III 11:7 35,5:35,5 0

6 Pliezhausen II 10:8 35:36 -1

7 Pfullingen VI 6:12 28,5:43,5 -15

8 Dettingen III 3:15 18,5:53,5 -35

9 Steinlach IV 2:16 18:54 -36

10 Metzingen III 1:17 19,5:51,5 -32

Brett Name Score

1 Jooß 4,5/8*

2 Frommann 6/9*

3 Hirsch, S 2/3

4 Leuze, W 7/9

5 Gorelik 3,5/6*

6 Lorch, T 7/7

7 Pajonk 6/7

8 Stroinski 2/2

9 Simonfi 5/6

Kampflos: * 1 

Die Aufstei-
germannschaft: v.l. 

Gorelik, T. Lorch, 
Jooß, Schaber, From-

mann, Leuze, Pa-
jonk, Bauer



Neu formiert ...
wurde die 6. Mannschaft. Primär als 

Mannschaft für Einsteiger und Jugendspieler 

gedacht schlug sich die Mannschaft wacker. 5 

Jugendspieler und mit Frank Jäger ein Neuein-

steiger spielten in der Stammaufstellung. Am 

Ende konnte ein respektabler 7. Rang mit 6 

Mannschaftspunkten erreicht werden. Ledig-

lich Doris Konya und Klaus Rogge an den Spit-

zenbrettern waren alte Hasen. Beste Spieler 

waren Doris Konya am Spitzenbrett und Tho-

mas Mollenkopf, der zugleich erstmalig die 

Mannschaftsführung übernommen hatte. 

Für Frank Jäger war es das erste offizielle 

Schachturnier überhaupt. Besonders auffällig 

war, daß Vater Frank und Sohn Tim synchron 

ihre Punkte erspielten und somit auch beide 

die Saison mit 3/8 abschlossen. Wobei sich 

Frank Jäger in der DWZ-Rangliste noch vor 

seinem Sohn platzieren konnte. Auch Simon 

Wendler - erstmalig in der Verbandsrunde der 

Erwachsenen spielend - schnitt mit 4/9 Punk-

ten respektabel ab. Besonders positiv: Er war 

neben Mannschaftsführer Thomas Mollenkopf 

der einzige Spieler, der an allen 9 Runden zur 

Verfügung stand. (am)
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PFULLINGEN VI

Kantersieg gegen Dettingen 

7:1 das Endergebnis: Konya 
(Brett 1) gewann gegen 

Röhner (oben)
Mollenkopf (Brett 3) 

gewann gegen 
Notz (Mitte).
F. Jäger (Brett 4) 
gewann gegen 
Gebhardt (unten)

Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Reutlingen IV 16:2 54:18 +36

2 Dettingen II 16:2 51,5:20,5 +31

3 Pfullingen V 14:4 52:19 +33

4 KK Hohentüb. III 11:7 44,5:27,5 +17

5 Urach III 11:7 35,5:35,5 0

6 Pliezhausen II 10:8 35:36 -1

7 Pfullingen VI 6:12 28,5:43,5 -15

8 Dettingen III 3:15 18,5:53,5 -35

9 Steinlach IV 2:16 18:54 -36

10 Metzingen III 1:17 19,5:51,5 -32

Brett Name Score

1 Konya 3,5/5*

2 Rogge 2,5/7

3 Mollenkopf 6,5/9*

4 Jäger, F 3/8

5 Eckert 0,5/6

6 Jäger, T 3/8

7 Edeko 1,5/6

8 Wendler, S 4/9

Kampflos: * 1 



In diesem Jahr nahmen 28 Spieler an der 

Vereinsmeisterschaft teil. Das waren 4 weniger 

als im Vorjahr. Damit kann man auch in diesem 

Jahr von einer guten Beteiligung sprechen. 

Leider bliebt es auch in der abgelaufenen Run-

de nicht aus, daß viele Kampflosentscheidun-

gen zu beklagen waren. Dies führte nach 2-

maligem Fehlen zum Ausschluß aus dem Tur-

nier. Davon waren auch dieses Jahr wieder 

mehrere Spieler betroffen.

Das Turnier selbst blieb bis zur letzten 

Runde spannend. Thomas Nägele, Vorjahres-

meister Dieter Einwiller sowie der überra-

schend stark aufspielende Burkhard Seewald 

sowie Bernd-Ludger Born und Werner Wendler 

kämpften bis zur Schlußrunde um den Titel.

Am Schluß konnte sich Thomas Nägele 

mit einem Sieg gegen Ingolf Keck mit nur 4 

Buchholzpunkten Vorsprung knapp den Titel 

sichern. Das Preisgeld wurde nach dem Hort-

System ausbezahlt. Bei Punktgleichheit gibt es 

die Hälfte. Die andere Hälfte wird an alle 

Punktgleichen ausgeschüttet. Damit gewann 

Thomas 33,33 Euro. Titelverteidiger Dieter 

Einwiller konnte zwar den Meisterschaftskon-

trahenten Werner Wendler schlagen aber an 

Thomas mangels Buchholzpunkten nicht 

vorbeiziehen. So muß er sich dieses Jahr mit 

25,83 Euro Preisgeld begnügen. Burkhard 

Seewald wurde um einen hauchdünnen 

Buchholzpunkt punktgleich mit dem Meister 

und Vizemeister dritter und darf sich immer-

hin noch über 20,83 Euro Preisgeld freuen. 

Dabei konnte Burkhard in der vorletzten 

Runde Meister Thomas Nägele noch ein 

Remis abringen und somit seine Titelchancen 

für die letzte Runde offen halten. In der Final-

runde konnte er Bernd-Ludger Born, der 

ebenfalls noch große Chancen auf den Titel 

hatte schlagen und somit das Treppchen 

sichern. Bernd-Ludger muß trotzdem nicht 

traurig sein. Konnte er doch auch in diesem 

Jahr wiederum den Seniorenpreis ( 15 Euro) 

mit deutlichen Abstand vor dem nächstplat-

zierten Senior in Empfang nehmen. Auch um 

die Ratingpreise wurde hart gekämpft. Chan-

cen auf den Ratingpreis DWZ < 1700 (es zähl-

te die DWZ-Zahl zu Beginn des Turniers) hat-

ten zur Schlußrunde noch Daurenbek Aralbaev 

sowie Inko Lorch, die im direkten Vergleich 

gegeneinander antraten. Daurenbek gewann 

und konnte sich somit 20 Euro Preisgeld 

sichern. Den Ratingpreis < 1500 (13,33 Euro) 

konnte Achim Jooß ergattern. Aufgrund des 

Hort-Gewinnausschüttungssystems erhalten 

auch Willi Leuze und Doris Konya noch 3,33 

Euro Preisgeld. Bleibt noch der Jugendpreis 

zu vergeben. Die Altersgrenze mit maximal 18 

Jahren konnte Thomas Mollenkopf gerade 

noch erfüllen und somit den Preis in Höhe 

von 15 Euro gewinnen. Den hatte sich der 

1200er mit einer guten Leistung und einem 

Mittelfeldplatz mit 3,5 Punkten auch redlich 

verdient. Bleibt noch zu wünschen, daß es in 

der kommenden Meisterschaft weniger 

Kampflospartien gibt. (am)

Neben der Vereinsmeisterschaft konnte 

Thomas Nägele auch den Maipokal gewinnen. 

Vorjahressieger Werner Wendler wurde „nur“ 

vierter. Überraschend stark auch Oliver Barth 

auf Rang 3, der zur Zeit berufsbedingt Schach 

nur noch auf Sparflamme betreibt. 

Insgesamt nahm die Teilnehmerzahl auch 

im Jahr 2009 weiter ab. (am)

Schwache Resonanz auch bei der Ver-

einsblitzmeisterschaft mit gerade mal 12 Teil-

nehmern. Es gewann Dieter Einwiller im Rund-

enturnier jeder gegen jeden. (am)
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Vereinsmeisterschaft 2008/’09
Plz Name Pkt - Bhz
 1 Nägele, Thomas 5,5 - 31,5

 2 Einwiller, Dieter 5,5 - 27,5

 3 Seewald, Burkhard 5,5 - 26,5

 4 Born, Bernd - Ludger 5,0 - 30,0

  Wendler, Werner 5,0 - 30,0

 6 Aralbaev, Daurenbek 5,0 - 20,0

 7 Keck, Ingolf 4,5 - 32,0

 8 Lorch, Inko 4,0 - 26,5

 9 Michaelis, Andreas 4,0 - 25,5

 10 Werner, Steffen 4,0 - 24,5

 11 Jooß, Achim 3,5 - 28,5

 12 Stroinski, Peter 3,5 - 24,5

 13 Leuze, Wilhlem 3,5 - 24,0

  Poletajew, Sergej 3,5 - 24,0

 15 Mollenkopf, Thomas 3,5 - 21,0

 16 Konya, Doris 3,5 - 20,5

 17 Wurster, Erich 3,0 - 26,0

 18 Lorch, Tillmann 3,0 - 21,5

  Taigel, Hans 3,0 - 21,5

 20 Rogge, Klaus 3,0 - 19,5

 21 Frommann, Waldemar 2,5 - 27,5

 22 Dürr, Siegfried 2,5 - 24,5

 23 Hirsch, Sven 2,5 - 23,5

 24 Simonfi, Christopher 2,5 - 16,0

 25 Jäger, Frank 2,0 - 17,0

 26 Fahrion, Matthias 1,5 - 8,0*

 27 Pajonk, Christopher 1,5 - 7.0*

 28 Eckert, Robin 0,0 - 19,5

* Ausstieg nach 3 Runden

Vereinsmeisterschaft 08/09
Thomas Nägele löst Dieter Einwiller ab

Maipokal 2009
Thomas Nägele siegt

Maipokal Endstand - 7 Runden
Plz Name Pkt - Bhz
 1 Nägele, Thomas 6,5 - 28,5

 2 Vaysberg, Alexander 5,5 - 25,5

 3 Barth, Oliver 5,0 - 29,5

 4 Wendler, Werner 4,5 - 29,5

 5 Einwiller, Dieter 4,0 - 29,0

 6 Zymberi, Agron 4,0 - 25,0

 7 Poletajew, Sergej 3,5 - 31,5

 8 Rüger, Alexander 3,0 - 29,5

 9 Taigel, Hans 3,0 - 23,0

 10 Mollenkopf, Thomas 3,0 - 22,5

 11 Leuze, Wilhelm 3,0 - 21,0

 12 Seewald, Burkhard 3,0 - 19,5

 13 Wendler, Simon 3,0 - 19,0

 14 Wendler, David 3,0 - 17,5

 15 Frech, Lukas 2,0 - 19,0

Pfullinger Vereinsblitz 
Plz Name Pkt
 1 Einwiller, Dieter 11

 2 Born, Bernd-Ludger 8

  Djalalova, Nigora 8

 4 Aralbaev, Daurenbek 7

  Keck, Ingolf 7

 6 Janasik, Gerhard 6,5

  Wendler, Werner 6,5

 8 Liebert, Wolfgang 6

 9 Wendler, Simon 3

 10 Mollenkopf, Thomas 2

 11 Wendler, David 1

 12 Frech, Lukas 0

Vereinsblitzmeisterschaft



E. Sautter oben links, B. Vujic unten rechts

Elke Sautter gewinnt die Damenwertung 

der Württembergische Meisterschaft im 

Schnellschach! Mit 4,5 Punkten und dem 60. 

Platz bei 116 Teilnehmern errang Elke als 

beste Dame unter 5 weiblichen Teilnehmern 

knapp mit wenigen Buchholzpunkten Vor-

sprung den Titel bei den stark besetzten 

Württembergischen Schnellschachmeister-

schaften in Schwaikheim. Die Schachfreunde 

Pfullingen waren mit sieben Teilnehmern 

vertreten. Die beste Platzierung im Endklas-

sement erreichte Branimir Vujic mit 6,5 Punk-

ten und dem 7. Platz. Danach folgte Dieter 

Einwiller mit 6 Punkten und dem 17. Platz. 

Eine starke Leistung zeigte Andreas Severin 

mit ebenfalls 6 Punkten und dem 20. Rang 

der damit in der Ratingwertung DWZ < 2000 

einen hervorragenden 2. Platz belegte. (am)
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Württ. Schnellschach-
Meisterschaft 2009

ELKE SAUTTER GEWINNT DAMENWERTUNG - VUJIC BESTER PFULLINGER

Endstand Württembergische Schnellschachmeisterschaft 09
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Gheng, Josef HP Böblingen 7,5 50,5

 2 Kabisch, Thilo SC Feuerbach 7,5 47,5

 3 Dobosz, Henryk SC Tamm 74 7,0 56,0

 4 Eisele, Steffen SK Schmiden / Cannstatt 7,0 53,5

 5 Junesch, Gerhard SV Herrenberg 7,0 53,0

 6 Müller, Ralf SG Schwäbisch Gmünd 7,0 52,5

 7 Vujic, Branimir SF Pfullingen 6,5 52,5

 8 Naumann, Axel Stuttgarter SF 6,5 51,0

 9 Zhou, Syang SF Deizisau 6,5 48,5

 10 Amos, Frank SK Lauffen 6,5 45,0

 ...

 17 Einwiller, Dieter SF Pfullingen 6,0 46,5

 ...

 20 Severin, Andreas SF Pfullingen 6,0 43,5

 ...

 28 Nagelsdiek, Michael SF Pfullingen 5,5 48,0

 ...

 31 Zymberi, Agron SF Pfullingen 5,5 44,0

 ...

 45 Vaysberg, Alexander SF Pfullingen 5,0 41,5

 ...

 60 Sautter, Elke SF Pfullingen 4,5 38,0

 ...

  vor weiteren 56 Teilnehmern



Kurz notiert:  Werner Wendler gewinnt 

souverän mit 8,5 Punkten aus 9 Runden das 

Faschingsturnier. Neun Schachfreunde 

beteiligten sich am Schnellschachturnier mit 

lustigen Ereigniskarten. Auf den weiteren 

Plätzen folgten 2. Christopher Simonfi 6 

Punkte, 3. Hasso Ercelebi 5,5 Punkte, 4. Inko 

Lorch 5 Punkte. (ww)

Pfullingen gewinnt gegen Neckartenzlingen 

das Endspiel im Bezirkspokal mit 

2,5:1,5. In einem spannenden Match gingen 

die Echaztäler durch Bernd-Ludger Born mit 

1:0 in Führung. Neckartenzlingen konnte am 

Spitzenbrett nach Peter Hertzogs Niederlage 

ausgleichen. Im Zeitnotduell gelang dann 

aber Thomas Nägele die vorentscheidende 

2:1 Führung. Dieter Einwiller machte mit 

seinem Remis an Brett 2 den Sieg und damit 

den Bezirkspokaltitel perfekt. (mb)

Zahlreiche Schachfreunde und Angehörige 

mutschelten an zwei Tischen um das 

mürbe Gebäck. Mutschelkönige wurden 

Steffen Werner und Barbara Einwiller. Bilder vom Mutscheln siehe nachfolgend:
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WÜRTT. SENIORENMEISTERSCHAFT
PFULLINGEN BELEGT DEN 11. RANG UNTER 15 MANNSCHAFTEN

In der WSMM 2008/2009 trat ein stark besetztes Feld zum Vergleich an. Trotz Neusenior und Verbandsliga-Brett 2 Spieler Marcin Banaszek  

sowie Bernd - Ludger Born aus der Landesliga-Mannschaft sowie unserem Ehrenmitglied Hajo Gnirk (DWZ > 1800) reichte es nur zu Platz 11 im 

Gesamtklassement. Die Pfullinger traten in der Aufstellung Banaszek, Born, Gnirk, Frommann, Leuze und den Uracher Gastspielern Weber, Hüb-

ner sowie Dieter Schaber als Ersatzspieler an. In der ersten Runde endete das Duell zwischen Tübingen 2 und Pfullingen 1 friedlich 2:2. In der 

zweiten Runde schlugen die Senioren der SF Pfullingen ihre Gegner aus SC Grunbach hoch 3,5:0,5. In der dritten Runde verloren die Senioren der 

SF Pfullingen nach einem harten Kampf 0,5:3,5 beim TSV Willsbach. Die vierte Runde beendeten unsere Senioren im Heimspiel 1,5:2,5 gegen den 

SV Balingen Die fünfte und letzte Runde auswärts gegen den SC Möhringen endete unentschieden 2:2. Bester Einzelspieler mit 3/4 Punkten war 

Marcin Banaszek am Spitzenbrett. Bernd-Ludger Born holte 2 aus 3 Punkten. Hajo Gnirk und Waldemar Frommann an den Brettern 3 + 4 waren 

mit 2 bzw. 1,5 aus 5 Punkten nicht ganz so erfolgreich. Jedoch waren sie die einzigen Spieler, die alle 5 Runden antraten. (am)
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19. Schach-Open Pfullinger Herbst 
Ausrichter: Schachfreunde Pfullingen e. V. 

 

Termin:  Samstag, d. 03. Oktober 2009, 12.00 Uhr 
Meldeschluss: 11.45 Uhr 
Ort:  Musiksaal der Schlossschule Pfullingen 
 Schlossstraße, 72793 Pfullingen 
 (Stadtmitte, nähe Kurt- App-Sporthalle) 
 
 

Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
  Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 

 

Modus: 9 Runden CH-System (Auslosung mit Swiss-chess) 
 
Startgeld:  10,- ! Erwachsene 

  5,- ! Jugendliche (bis 18 Jahre) & Studenten 
 

 Die Teilnehmerzahl ist auf max. 100 Teilnehmer begrenzt. 
 Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet. 

 

Preise: 200,- ! 1. Preis 
 100,- ! 2. Preis 
   50,- ! 3. Preis 
 

  Sonderpreise 
 

    50,- !  Damenpreis   (ab 5 Teilnehmerinnen) 
    50,- !  Seniorenpreis  (ab 5 Senioren) 
    50,- !  Jugendpreis:  (ab 5 Jugendlichen) 
 

    50,- !  Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 2000 
    50,- !  Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 1750 
    50,- !  Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 1500 
    (Maßgebliche TWZ: Stand 01.09.2009) 

 

  Bei weniger als 70 Teilnehmern wird das Startgeld ausgeschüttet. 

  Der 1. Preis ist garantiert. Keine Doppelpreisvergabe. 
  Bei Punktgleichheit erfolgt Preisaufteilung nach „System Hort“. 
 
 

Im Turniersaal besteht Rauchverbot! 

Es werden preisgünstige Speisen und Getränke angeboten. 
 
 

Infos:      Dieter Einwiller, Tel. 07121 / 87211 

Voranmeldung möglich unter: http://www.schachfreunde-pfullingen.de  
 

 

Hinweis: Wie im Vorjahr findet am gleichen Tag zeitversetzt um 11.00 Uhr im Vortrags-
saal/Mensa der Schloss-Schule ein Kinder- und Jugendturnier statt. 

  (s. gesonderte Ausschreibung der Schachfreunde Pfullingen) 




 
 



  
 




 

 
 

 

 




 



 






















Schnellschachmeisterschaft 2009 
 
am Freitag, 25. September 2009 
 
Beginn:    20.00 Uhr im Pfullinger Schloss 
 

Modus:    5 Runden Schweizer System, 
15 min Bedenkzeit nach 
Schnellschachregeln 
 

Der Gewinner erhält den Titel: 
Pfullinger Schnellschachmeister 2009 

 

Seniorenturnier 
 

am Freitag, 30. 10 2009  
 
Beginn:    20.00 Uhr im Pfullinger Schloss 
Modus:    5 Runden Schweizer System, 

15 min Bedenkzeit nach 
Schnellschachregeln 

 

Skatturnier 
 

am Freitag, 13.11.2009 20:00 Uhr im Pfullinger 
Schloss. 
 
Bei diesen Turnieren sind alle recht herzlich eingeladen 

Jugend- & Erwachsene im Zussammenspiel 
Anfangszeit Erwachsene 12:00 Uhr 

Ende beider Turniere innerhalb 1 Stunde 

Pfullinger Herbst 
4. Kinder- und Jugend-Schachturnier 

 

 
 

Ort  

Schloss-Schule in Pfullingen 
 

Termin 

Sa 3.10.2009, 11:00 – 17:30 Uhr 
Einschreiben am Turniertag:  10:00 - 10:45 Uhr 

Modus 
7 Runden Schweizer-System, 2 x 20 Minuten Schnellschach in den Altersklassen 

U8 2002 und jünger 
U10 00 und 01 
U12 98 und 99 
U14 96 und 97 

Ältere Jugendliche sind herzlich zum Pfullinger Herbst der Erwachsenen eingeladen. 
 

Preise 
Pokale für die ersten Drei jeder Altersklasse. 

Urkunden und Sachpreise für den Rest. 
 

Startgeld 
5 € bei Bezahlung am Turniertag. 

3 € bei Überweisung bis Mi 30.09.2009. 
 

Verpflegung 
Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 

 
Info und Voranmeldung 

Werner Wendler, Am Saraisenbrunnen 3, 72813 St. Johann, 07122 / 820018,  wetowe@t-online.de   
Technisch ist die Teilnehmerzahl auf 90 begrenzt. 

Voranmeldung ist möglich bis Mi 30.09.2009 unter Angabe von Name, Verein und Altersklasse  
per Email an wetowe@t-online.de, online auf http://www.schachfreunde-pfullingen.de 

oder durch Überweisung des Startgeldes auf  Kto 116 288 000, BLZ 640 901 00 VoBa Reutlingen. 
Auch bei Voranmeldung ist das Einschreiben am Turniertag erforderlich: 10:00 – 10:45 Uhr 

Es wird die 
Altersklassenregelung 
für 2010 angewendet 



 

In der Bezirksju-

gendmannschafts-

meisterschaft stellte 

Pfullingen in der Al-

tersklasse U12 (linke 

Seite) 3 Mannschaften und in der U16 (rechte Seite) 2 Mannschaften. 

In der U12 schafften es die Pfullinger auf Platz 3. In der U16 auf Platz 

2. Dies ist eine deutliche Verbesserung zum Vorjahr (jew. Platz 4) (am)

Vom 14-18.02.2009 fanden in der Jugendherberge Stuttgart die 

Württembergischen Jugend-Einzelmeisterschaften 2009 statt. Als ein-

ziger Pfullinger Teilnehmer startete David Wendler in der U10. Mit 4,5 

Punkten aus 7 Partien belegte David Platz 8 bei 32 Teilnehmern. Ein 

klasse Ergebnis, zumal David noch zur Wettkampfklasse U8 gehört, die 

im Rahmen der Württembergischen aber nicht ausgespielt wird. (ww)
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Jugend

BJMM 2009  U12/U16

WÜRTT. JUGENDEINZEL



Im Turnier U10/U08 der BJEM 2009 stellte SF Pfullingen mit 7 von 21 Teilnehmern die meisten Spie-

ler. David Wendler, der Jüngste von den 7, wurde mit 4,5 Punkten aus 7 Partien U8-Bezirksjugendmeister. Im Gesamtklassement ist dies 

Platz 4 und damit die Qualifikation für die Württembergischen U10-Meisterschaft, die Cedric Kutscher mit ebenfalls 4,5 Punkten auf Platz 6 

nur um Haaresbreite verfehlte. Herzliche Glückwünsche an beide für die tolle Leistung. Mit 4 Punkten landete Simon Wendler auf Platz 9. Ein kleine 

Sensation sind die 3 Punkte und Platz 13 von Nicolas Wohlfahrt. Schade dass am 2.ten Spieltag keine Punkte mehr dazu kamen. So ging es auch 

Leon Gwaltsleiter, der mit 2 Punkten auf Platz 18 liegt. Mit jeweils einem Punkt landeten David Jäger und Jennifer Lummerzheim, die am 2 Spieltag 

nicht mehr dabei war, auf den Plätzen 20 und 21. Im Turnier U12 der BJEM 2009 gingen 2 Pfullinger ins Rennen. Mit Pech und 2 Punkten landete 

Kai Hirsch auf Platz 25. Alexander Wohlfahrt holte einen Punkt und 

sammelte bei seinem ersten Turnier viel Spielpraxis für die anstehen-

den Mannschaftskämpfe der Bezirksjugendliga. Zum Schluss war allen 

die Anstrengung der beiden Tage ins Gesicht geschrieben. Die Stim-

mung unter den Pfullingern Spielern war das ganze Turnier über super. 

Von den während dieser Bezirksmeisterschaften gesammelten Erfah-

rungen wollen wir noch viel profitieren. (ww)
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Jugend
BEZIRKSJUGENDEINZEL-

MEISTERSCHAFT  2009



Erstmalig Feier im Pfullinger Schützenhaus mit jung und alt gemeinsam
Nachdem die Weihnachtsfeier in den letzten Jahren vor allem bei 

der Jugend immer mehr Zuspruch fand wurden die Räumlichkeiten des 

alten Pfullinger Schlosses zu klein. Daher entschloss man sich, die Feier  

2008 in größerem Rahmen gemeinsam mit jung und alt im Pfullinger 

Schützenhaus auszutragen. 

Auch in diesem Jahr konnte der nun deutlich größere Raum gut 

gefüllt werden. Allerdings gab es weniger Teilnehmer aus der Jugend, 

was vermutlich auf Ort, Zeit und Dauer zurückzuführen war. Der Zu-

spruch bei den „Alten“ war jedoch größer.

Beim Würfelspiel unter der Leitung von Dieter Einwiller gab es wie-

der etwas zu gewinnen. Die Montagsmaler - durchgeführt von Werner 

Wendler - fanden bei der Jugend regen Zuspruch und auch eine Dia-

show mit Bildern über die Veranstaltungen des Jahres wurde wie alle 

Jahre wieder von Andreas Michaelis gezeigt. 

Des weiteren standen Ehrungen auf dem Programm. Klaus Rogge 

beglückte die Anwesenden wiederum mit einer Weihnachtsgeschichte. 

Auch der Gesang kam nicht zu kurz. Wobei als Begleitinstrument dieses 

mal kein Klavier wie im Pfullinger Schloß zur Verfügung stand, sondern 

nur ein elektronisches Keyboard.

Die Bewirtung wurde vom Schützenverein übernommen, so daß 

die Mitglieder mit reichlich Speisen und Getränk versorgt waren. So 

konnten die mit der Organisation betrauten Mitglieder in diesem Jahr 

etwas entlastet werden.  - Alles in allem war es ein gelungenes Fest! 

(am)
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WEIHNACHTSFEIER  2008

WÜRFELGLÜCK ... EHRUNGEN ... MONTAGSMALER ...



Unser Vorsitzender Dieter Einwiller konnte 

bei der Mitgliederversammlung lediglich 13 

Mitglieder begrüßen. Zu ehren gab es acht 

langjährige Mitglieder. Dass unser Verein le-

bendig ist, kann man auch daran ersehen, 

dass mehr als 20 Schachfreunde unseres 

Vereins an der Schach-Olympiade Dresden als 

Spieler beim Deutschland-Cup oder als Besu-

cher dabei waren. 

Unser Vorsitzender ließ das vergangene 

Jahr Revue passieren. Das Jahr 2008 stand jedoch ganz im Zeichen der 

Schach-Olympiade. Bereits im Mai übernahmen die Schachfreunde 

eines der bundesweit in allen Landesverbänden ausgetragenen Vortur-

niere zur Qualifikation für den Deutschland-Cup. Über 270 Schachspie-

ler kämpften um die Teilnahmeberechtigung für Dresden. In Dresden 

waren dann mehr als 20 Schachfreunde beim Deutschland-Cup oder 

als Besucher der Olympiade vertreten. 

Freizeitpokal, Wanderung mit Grillfest, dem Pfullinger Herbst samt 

Kinder- und Jugendturnier, Weihnachtsfeier, Mutscheln, interne Turnie-

re wie Maipokal, Vereinsmeisterschaft und Mannschaftsturniere waren 

nur einige weitere der zahlreichen Aktivitäten. Für deren Einsatz er den 

fleißigen Helfern und Vorstandskollegen dankte. 

Er fragte in die Runde, ob der Schachverein die Möglichkeiten der 

Telekommunikation und der neuen Medien ausreichend nutze. Die 

ausgezeichnete Homepage des Vereins sei da nur ein erster Schritt. 

Vorsitzender Dieter Einwiller ehrte in der Versammlung für zehn-

jährige Mitgliedschaft Werner Wendler, Friedrike Nagel, Inko u. Tillmann 

Lorch und für fünfundzwanzig Jahre Doris Konya und Thomas Nägele. 

Für dreißigjährige Mitgliedschaft wurde mit der goldenen Ehrennadel 

Peter Stroinski und für vierzigjährige Vereinstreue Waldemar Frommann 

geehrt. 

Spielleiter extern Bernd-Ludger Born erwähnte die aktuellen Plat-

zierungen der einzelnen Mannschaften in der noch laufenden Saison.

Spielleiter intern Achim Jooss berichtete, dass die Vereinsmeister-

schaft von Dieter Einwiller gewonnen wurde. Den Maipokal gewann 

Werner Wendler vor Agron Zymberi, die Blitzmeisterschaft ebenfalls 

Werner Wendler vor Dieter Einwiller. Sieger des Schnellschachturniers 

wurde Burkhard Seewald. Das Faschingsturnier 

entschied Werner Wendler für sich. Die Trainings-

angebote einmal im Monat werden gut angenom-

men, es sind zehn neue Trainingsabende geplant. 

Jugendleiter Werner Wendler ist mit dem Besuch 

des Jugendschachs zufrieden. Die Mitgliederzahl 

bei den Jugendlichen ist gegenüber dem Vorjahr 

von 22 auf 29 gestiegen. Die Betreuung erfolgt in 

der Zeit von 18 Uhr bis 19.30 Uhr durch  Dr. Bernd-

Ludger Born, Dieter Einwiller, Sven Hirsch, Hasso 

Ercelebi, Achim Jooss, Thomas Mollenkopf , Klaus 

Rogge und Werner Wendler. Dabei sind jeden Frei-

tag drei Trainer im Einsatz. Früchte trug dies u.a. 

bei Sven Hirsch, der sich für die Württembergi-

schen Jugendeinzelmeisterschaften qualifizierte. 10 

Diplomprüfungen wurden abgelegt, 

diese müssen noch korrigiert wer-

den. Geplant sind dieses Jahr  u.a. 

der Besuch Naturtheaters, der Sai-

sonabschluss im Schwimmbad, 

das Kinder- und Jugend-Schach-

Open "Pfullinger Herbst"  und die 

Beteiligung an der Markungsputze-

te. 

Kassiererin  Doris Konya legt den 

Jahresabschlußbericht 2008 mit 

einer Bestandszunahme von über 

600,00 € vor. Dieser wurde haupt-

sächlich durch Einnahmen beim 

Schach-Open "Pfullinger Herbst" erzielt. Kassenprüferin Elke Sautter, 

assistiert von Mario Prochnow, lobte die „einwandfreie Kassenprüfung“. 

Die gesamte Vorstandschaft wurde entlastet. Der Jahresetat wurde von 

der Versammlung einstimmig genehmigt. 

Bei den Neuwahlen bestätigten die Mitglieder die bisherige 

Vorstandschaft. Hinzu kam der neugeschaffene Posten des Schach-

warts. (tn)
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Neuwahlen:
1. Vorsitzender:   Dieter Einwiller

2. Vorsitzender:   Klaus Rogge

Kassier:    Doris Konya

Spielleiter extern:	 Bernd-Ludger Born

Spielleiter intern:  Achim Jooß

Jugendleiter:    Werner Wendler,

Schriftführer:    Thomas Nägele

Schachwart:	 Thomas Mollenkopf

Kassenprüfer:    Elke Sautter, Hasso Ercelebi

Jubilare v.l.:  Thomas Nägele, Doris Konya (beide 25 J.), Peter Stroinski (30 J.)

HAUPTVERSAMMLUNG 2009
Im Zeichen der Schacholympiade
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TERMINE
31.07.2009	 18:30 Uhr
 2. Spielausschußsitzung 

28.08.2009 Hüttenwochenende 
 Damüls

11.09.2009 Saisoneröffnung 
	 Simultanveranstaltung

18.09.2009	 Vergleichskampf

25.09.2009	 15 min. Schnellschach

02.10.2009	 Training
	 Endspiel Vereinspokal

03.10.2009	 Pfullinger Herbst Turniere

10.10.2009	 Pfullinger 
	 Markungsputzete

16.10.2009	 20.00 Uhr, 1. Runde 	
	 Vereinsmeisterschaft

30.10.2009	 15 min 
	 Seniorenschnellschach-
	 meisterschaft

06.11.2009	 Training

13.11.2009	 Skatturnier

20.11.2009	 20.00 Uhr, 2. Runde 	
	 Vereinsmeisterschaft

04.12.2009	 Training

11.12.2009	 20.00 Uhr, 3. Runde 	
	 Vereinsmeisterschaft

18.12.2009	 Weihnachtsfeier

05.01.2010	 Mutscheln

08.01.2010	 Training

22.01.2010	 20.00 Uhr, 4. Runde 	
	 Vereinsmeisterschaft

05.02.2010	 Training

12.02.2010	 Faschingsturnier

19.02.2010	 20.00 Uhr, 5. Runde 	
	 Vereinsmeisterschaft

05.03.2010	 Training

12.03.2010	 Mitgliederversammlung

19.03.2010	 20.00 Uhr, 6. Runde 	
	 Vereinsmeisterschaft

16.04.2010	 20.00 Uhr, 7. Runde 	
	 Vereinsmeisterschaft

gestaltet mit Pages unter Mac OSX 10.5

Sommerpause 
07.08.2009 - 04.09.2009

Eine gute Vorsorge ist leichter, als Sie denken. Mit unserer individuellen Beratung
entwickeln wir ein auf Sie zu geschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, 
wie Sie alle staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Infos in Ihrer
Geschäftsstelle oder unter www.ksk-reutlingen.de.

Die Sparkassen-Altersvorsorge.
Einfach riesig!
Von individuellen Sparplänen bis zu den eigenen vier Wänden

Jetzt maximale staatliche Förderung sichern:

über 51% sind möglich!*

Kommen Sie zu uns

zur Riester-Beratung.

*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.
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